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Abend Ausgabe

in reicher
Auswalil

Ha e den 29 März 1916
Produzentenmarkt

Am geſtrigen Markttage ſind rund 2000 Zentner Kar
offeln verkauft worden Bei dem heutigen gegen geſtern

ren Andrang rechnet die Stadt mit der Abgabe von
insgeſamt 1000 Zentner Erfreulicherweiſe war die Zu
weiſung von Kartoffeln durch die Reichskartoffelſtelle in den
letzten Tagen recht gut ſo daß heute mit der Verteilung
an die Kleinhändler begonnen werden konnte Die
Abgabe an die Konſumenten erfolgt aber erſt von Mon

tag ab auf Kartoffelkarte Freitag und Sonn
abend findet der nächſte Kartoffelverkauf in der Talamt
ſchule ſtat

300 Zentner Kohlrüben ſind eingetroffen und
ſtehen ab Freitag zum Verkauf Auch der Kunſthonig
erfreut ſich allgemeiner Nachfrage Der Preis für Spinat
iſt auf 15 Pfg für das Pfund reduziert worden infolgedeſſen
wurde heute recht flott von den vorhandenen Vorräten ver

auft

Die Reichsfleiſchſtelle
Nach der Errichtung der preußiſchen Viehhandelsſyndikate

gar ein weiterer Ausbau der Verſorgung und Verteilung mit
Vieh und Fleiſch zu erwarten Man hatte zunächſt angenommen
daß die preußiſche Viehhandelsſyndizierung von den anderen
Bundesſtaaten nachgeahmt werden würde Vielleicht geſchieht dies
auch noch in der einen oder anderen Weiſe Jedenfalls aber hat
nunmehr das Reich eine Zentraliſierung der Verſorgung mit Vieh
und Fleiſch vorgenommen Dieſe Vereinheitlichung durch das
Reich iſt außerordentlich zu begrüßen wie denn überhaupt in der
Lebensmittelverſorgung und Verteilung die Reichsregelung immer
noch das Beſte ſcheint

Von beſonderer Wichtigkeit ſcheint die Beſtimmung daß den
Landeszentralbehörden die Verpflichtung aufgelegt wird für
rechtzeitige und vollſtändige Beſchaffung des Bedarfs an Schlacht
tieren zu ſorgen Jſt ein freihändiger Ankauf nicht möglich ſo
erfolgt die Aufbringung durch die Kommunalverbände und Ge
meinden und zwar wenn es nötig iſt im Zwangswege Damit
iſt Vorſorge getroffen daß die Zentraliſierung der Verſorgung und
der Verteilung von Vieh und Fleiſch auch wirkſame Folgen hat
Denn die Hauptſache iſt und bleibt natürlich die Beſchaffung des
Bedarfs an Schlachttieren Die Beſtimmung daß nötigenfalls im
Zwangswege die Aufbringung erfolgen kann gibt die Gewähr
dafür daß die Bevölkerung von jetzt an einheitlich und regel
mäßig mit Fleiſch verſorgt wird

Ueber die Fleiſchkarte die man allgemein erwartet iſt bis
jetzt offiziell noch nichts bekannt geworden Vielfach wird man be
dauern daß die Fleiſchkarte ſpäter als die Reichsregelung der
Verſorgung mit Vieh und Fleiſch kommt Wäre es nicht möglich
geweſen zu gleicher Zeit mit dieſer Regelung die Fleiſchkarte
auszugeben Forner wird man wünſchen daß bei Ausgabe der
Fleiſchkarte die Preiſe derart geſtellt werden daß ſie mindeſtens
nicht über den jetzigen Preiſen ſtehen daß ſie vielmehr nach Mög
lichkeit darunter bleiben Zu begrüßen iſt ja die Fleiſchkarte auch
aus dem Grunde weil auf dieſe Weiſe die Beſchaffung von Fleiſch
auch der minderbemittelten Bevölkerung eher ermöglicht wird als
früher Früher hat die bemittelte Bevölkerung recht häufig die
Fleiſchvorräte weggekauft

Was nun die Organiſation der Reichsfleiſchſtelle angeht ſo
iſt es eine Behörde die aus einem Vorſtand und aus einem Bei
rat beſteht und unter Aufſicht des Reichskanzlers geſtellt iſt Der
Beirat hat ſechzehn Regierungsvertreter und außerdem drei Ver
treter des Zentralviehhandelsverbandes je einen Vertreter der
Fleiſchverteilungsſtelle von Bayern Württemberg und Baden und
je zwei Vertreter der Landwirtſchaft des Viehhandels des
Fleiſchgewerbes und der Verbraucher Soweit wir die Organi
ſationsbeſtimmungen kennen vermiſſen wir darin eine genügende
Vertretung der Kommunen denen doch zum erheblichen Teil die
Ausführungen der Verordnungen anheimgegeben ſind Jm übrigen
iſt die Zuſammenſetzung der ReichsFleiſchſtelle nach dem Muſter
der Viehhandelsſyndizierung in Preußen gemacht

Von beſonderer Bedeutung iſt auch daß für einen gegenſeitigen
Fleiſchverkehr von einem Bezirk in den anderen geſorgt iſt Ge
legentlich der Viehhandelsſyndizierung tauchten in dieſer Be
sziehung Bedenken auf

Jedenfalls iſt nunmehr damit zu rechnen daß die Fleiſchver
ſorgung im ganzen Reiche ſich ohne Stockung vollzieht daß die
Landesteile und die Städte die wenig Vieh haben entſprechend
verſorgt werden während die Landesteile die reich mit Vieh ge
ſegnet ſind das notwendige Vieh abgeben Wir wollen wünſchen
daß die Reichs Fleiſchſtelle ebenſo wirkt wie die Reichsgetreide
ſtelle die ja im allgemeinen jetzt zur Zufriedenheit arbeitet

Der Brahms Schubert Abend
den der Nationale Frauendienſt in Halle am
Dienstag abend in der Aula der Univerſität zum Beſten der
Kriegsſpende Deutſcher Frauendank gab verlief vor aus
verkauftem Saale in einer des hohen Zweckes durchaus
würdigen Weiſe

Ein Frauenchor eröffnete unter der umſichtigen
de z von Frau Sofie Bernſtein die künftig wieder
den Dirigentenſtab ſchwingen möge mit dem 13 Pſalm
Herr wie lange willſt Du 7w0 ſo gar vergeſſen für drei

ſtimmigen Frauenchor m Begleitung des Pianofortes op 27
von Johannes Brahms den Reigen der Genüſſe Gründlich
eingeübt t ſchwierige Werk ſtimmfriſch in guter
Auffaſſung und Wirkung während Frau Pankow May
bauer am Flügel erfolgreich begleitete Dann verkündete
Herr Profeſſor Joſef Pem bauer aus Leipzig daß ſeine
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Gattin Maria Pembauer infolge einer Blutvergiftung
leider nicht mit ihm die Variationen über ein Thema von
Joſef Haydn ausführen könnte daß er dafür aber fünf Werke
von Johannes ſpielen würde Die beiden Jnter
mezzi und die Moll Rhapſodie bewieſen von neuem die
hohe Kunſt Joſef Pembauers die trotz allem Feuers trotz
er inneren el nahme auch die Technik und den Willen
des Komponiſten ſtets im Auge behielt Pembauers Tem

erament der Schattierungsreichtum ſeines Anſchlages und
Pedalgebrauchs feierten ſpäter noch in Schuberts Dantaſe

Dur op 15 Wanderer Phantaſie einen ſolchen Triumph
daß er ein Liſztſches Wanderſtück zugeben mußte Aber auch
die bereits angenehm bekannte Halliſche Sängerin grt Elſe
Cantor holte ſich allgemeinen verdienten Beifall mit
ihren Liedergaben Die ſchöne Stimme ſprach P an die
gute Textausſprache rig ſehr und die Chawakteriſie
rungskunſt der Künſtlerin erwies ſich als erfreulich ge
ſteigert So brachte ſie das tiefe Gefühl von Brahms
Jmmer leiſer wird mein Schlummer ebenſo anſprechend

zum Ausdruck wie die Neckiſchkeit in Das Mädchen ſpricht
traf den herzhaften Ton für das Volkslied Mein Mäde
hat einen Roſenmund um danach Schuberts Fragment
cus dem Aeſchylos mit innerer Ueberzeugung vorzutragen
und au e Lied in ſympathiſche Töne zu kleiden
Einen ſchönen Abſchluß für all das Gute bot endlich das
Ständchen op 135 von Schubert Seine Wiedergabe ſtellte
dem rhythmiſchen und dynamiſchen Gefühl des Frauenchores
wieder ein erfreuliches Zeugnis aus und bot Frau Sofie
Bernſtein Gelegenheit zu tonſchöner wohldurchdachter Be
gleitung am Flügel wie übrigens auch Herr Kapellmeiſter
Hans Oppenheim Frl Cantors Geſang mit ſeiner be
reits öfters anerkannten feinfühligen Anpaſſung am Flügel
unterſtützt hatte

So war das Konzert in idealem und realem Sinne
durch völliges Gelingen ausgezeichnet Dr

Der Kampf in der Luft
Am Montag ſprach in den Thaliaſälen Herr Ober

leutnant Bruno Radicke Berlin über den Kampf in der
Luft ein Thema das gegenwärtig im Vordergrund des
Intereſſes ſteht Redner zeigte zunächſt die Entwicklung der
Luftſchiffahrt von ihren Uranfängen bis heute An der
Hand zahlreicher Aufnahmen erläuterte er die verſchiedenen
Luftſchiffſyſteme

Der zweite Teil des Vortrags der die dynamiſchen
Luftfahrzeuge und ihre Verwendung in dem re be
handelte fand naturgemäß weit ſtärkeres Jntereſſe Viele
alte Modelle ſind für uns Heutige vorbildlich geweſen Aber
erſt die Erfindung des Benzinmotors durch Daimler ver
wirklichte alle Pläne Redner erklärte die Entwicklung des
Flugzeugs die Syſteme der Ein Doppel und Mehrdecker
und kam dann auf die Verwendung des Fliegers im heuti
gen Krieg zu ſprechen Die deutſche Flugzeugorganiſation
kann ſich mit jeder anderen meſſen Jn unablöſſiger Arbeit
haben wir die Unabhängigkeit vom Ausland vor allem von
Frankreich im Flugzeugbau erreicht Ein feſſelndes Bild
entwarf Radicke von der Organiſation und den Aufgaben
der Feldfliegerabteilung von den Erkundungs und Aufn von den Waffen des Fliegers Semd Pfeil
und Maſchinengewehr wobei betont wurde daß nicht der
Luftkampf ſondern der Aufklärungsdienſt die Hauptauf
gabe des Fliegers iſt vor allem die Zielangabe für die
Artillerie ſpielt eine große Rolle Zum Schluſſe des Vor
trags gab der Redner der Hoffnung Ausdruck daß ſich auch
in Halle bald eine Ortsgruppe des deutſchen
Luftfloten vereins bilden möge

Stadtbad Um den in der Stadt bis 8 Uhr abends
arbeitenden Angeſtellten Gelegenheit zu geben das Stadtbad
zu benutzen gibt der Magiſtrat bekannt daß das Bad
I tags und Freitags bis 9 Uhr abends geöffnet

eibt

Eine wichtige Bekanntmachung die Anmeldungen zur
Landſturmrolle betreffend enthält der Anzeigenteil

Kgl Lotterie Jm Jnſeratenteil vorliegender Nummer
bringen die Herren Königlich Preußiſchen Lotterieeinnehmer in
Erinnerung daß die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaſſe bis
ſpäteſtens den 3 April zu bewirken iſt

Die Betriebseinnahmen der HalleHettſtedter Eiſenbahn
ſtellten ſich im Monat Februar 1916 wie folgt Aus dem
Perſonenverkehr 22 293,05 Mk im Februar 1915 17 071,35
5 Mark aus dem Güterverkehr 60 514,55 44 139 Mk aus
ſonſtigen Quellen 2098,07 1913,76 Mk zuſammen 84 905,67
63 124,11 Mk Jm Monat Februar 1916 waren die Ein

nahmen mithin um 21 781,56 Mk höher als im gleichen
Monat des Jahres 1915 Die Geſämteinnahmen betrugen
in der Zeit vom 1 April 1915 bis m 29 Februar 1916
1 005 245,77 Mk in den gleichen Monaten des Geſchäfts
jahre 1914/15 963 067,91 Mk im Geſchäftsjahre 1915,/16 alſo
mehr 42 177,86 Mk

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft Donnerstag den 30 März ſpricht inder Aula der Univerſität abends 838 Uhr Herr Br phil

Egon Eichwald über die Rolle der Chemie im
praktiſchen Leben Die Anwendung der Ergebniſſe
der chemiſchen eng auf die Praxis hat ganz unge
heure Werte geſchaffen und tiefgreifende Umwälzungen auf
den verſchiedenſten Gebieten im Gefolge gehabt Noch nie
iſt jedoch die gewaltige Bedeutung der chemiſchen Forſchung
und der chemiſchen Jnduſtrie von ſo geradezu entſcheidender
Bedeutung geweſen wie im jetzigen Kriege ierüber
Näheres zu erfahren wird allgemein größtes
wecken
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1 Beiblatt zu Nr 150 der Saale Zeitung
Konfirmanden Geschenke
Halle und Umgebung

J

Mittwoch 29 Rätz 1916

inh Walter Quentin Gr Steinstrasse isF mil p r h l 9 gegenüber Hotel h Rabatt Spar Verein

Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
kraft hat bis jetzt an rund 600 Familien Land abgegeben Es
ſtehen erneut 50 Morgen Land zur Verfügung u Land liegt
am Röpziger Weg und wird unentgeltlich ab
gegeben Ferner ſind etwa 7 Morgen Land in der Nähe des
Zoologiſchen Gartens abzugeben Jn etwa 10 Tagen werden die
einzelnen Parzellen an die Pächter ausgeteilt Vielfach iſt die
Meinung verbreitet daß Mangel an Saatkartoffeln vorliegt und
deshalb der Apbau einzuſchränken ſei Aus der jüngſt erfolgten
Bekanntmachung des Magiſtrates geht dagegen hervor daß Für
ſorge für die Beſchaffung von Saatkartoffeln getroffen iſt Allen
denen die bereits vom Bunde Land erhalten haben iſt durch einen
Schein bezeugt worden daß ſie zum Bezug von Saatkartoffeln
berechtigt ſind Um Mibverſtändniſſen vorzubeugen ſei hervor
gehoben daß die Saatkartoffeln nicht nur bei der auf dem Schein
genannten Firma bezogen werden können ſondern ſelbſtverſtänd
lich durch jede andere dazu berechtigte Stelle Vor allem wird
gebeten die genannte Bekanntmachung des Magiſtrats zu be
rückſichtigen Der Bund ſucht Hilfskräfte zur Abteilung
des übernommenen Landes Dieſe können beſoldet werden

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen findet Freitag den 31 März abends 8 Ahr im
Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Theaker Konzert und Vorkräge
Spielplanänderung im Stadttheater Jnfolge plö

licher Erkrankung von Frl Tandar kann am Sonnabend
den 1 April nicht Judith gegeben werden dafür ans
die Operette Tauſend und eine Nacht zur Auffüh
rung

Stadttheater Jn der für Donnerstag den 30 d M
angeſetzten d e von Mignon wird Herr Brohs
die Partie des Wilhelm Meiſter durchführen die übrige
Beſetzung bleibt die bekannte Als erſter Abend des Bühnen
feſtſpiels Der Ring des Nibelungen geht Freitag den
31 März um 7 Uhr abends Die Walküre in fol
gender Beſetzung in Szene Siegmund Herr Strätz Hun
ding Herr Fiſcher Wotan Herr Kerzmann Sie linde
Frau Mahlendorff Brünnhilde Fräulein Höſl ricka
Frau Böhmer Der Vorverkauf für die Vorſtellungen am
nächſten Sonntag den 2 April für welche nachmittags eine
Aufführung des Luſtſpiels Jm weißen Röß l bei be
ſonders kleinen e und abends eine Wiederholung von
Die Walküre feſtgeſetzt iſt iſt bereits im Gange

Walhallatheater Jnfolge des großen Erfolges den die
Schlageroperette Wie einſt im Mai allabendlich erzielt
hat ſich die Direktion entſchloſſen dieſes reizende Stück noch
weiterhin auf dem Spielplan zu belaſſen Die Haupt
nummern Wie einſt im Mai Die Männer ſind alle Ver
brecher Das Großmütterchenlied und der reizende Walzer
Mädel komm auf Sommerwohnung werden ſtets ſtürmiſch

da capo verlangt und ſind heute bereits Gemeingut Da der
Andrang an der Abendkaſſe ſtets ein ſtarker iſt empfiehlt es
ſich die Eintrittskarten im Vorverkauf zu löſen

Wie die Direktion des Walhallatheaters mitteilt iſt
mit dem heutigen Tage das polizeiliche Rauchver
bot aufgehoben es darf alſo wieder geraucht werden

Alice von Voer ſchreitet am Königl Deutſchen Landes
und Nationaltheater in Prag von Triumph zu Tri
umph So lobt der Kritiker der Bohemia ihre Fiordiligi
in Coſi fan tutte
und auch techniſch alle Anſprüche befriedigend erb die
efürchtete Felſenarie die letzte Vertreterin der Rolle
argaretha Siems hatte ſie weggelaſſen fand Frau

von Boer gewappnet
Slezak Konzert Abſage Ueber dem Slezak Kongert

waltet kein günſtiger Stern es muß abermals und zwar
bis zum Herbſt verſchoben werden weil der Künſt
ler von einem hartnäckigen Bronchialkatarrh heimgeſucht
iſt der ihn zwingt eine ganze Reihe von Konzerten abzu
ſagen Die be leibenlöſten Karten behalten ihre Gültigkeit

Abendmuſik in der Pauluskirche Am Donnerstag 6 April
abends 84 Uhr veranſtaltet der Pauluskirchenchor Leiter
Organiſt C Boyde eine Abendmuſik deren Darbietungen dem
Ernſt der Zeit angepaßt ſind Der Chor ſingt Werke von J S
Bach 3 Sätze aus der 5ſt Motette Juſi meine Freude
G Schumann G Göhler G Schreck und C Boyde An Einzel
geſängen die Dr Fr Viol übernommen hat ſind außer einer
Bach Arie mit obl Violine Lieder von H Wolf und G Göhler
vorgeſehen An der Orgel wirkt auch diesmal der junge Chem
nitzer Orgelmeiſter K Hoyer der Orgelwerke von Bach Brahms
KargElert und ſich ſpielen wird Eintrittskarten für 30 50 Pf
und 1 Mark Altarplatz ſind im Vorverkauf bei H Hothan ſchoy
jetzt zu haben
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Geſchäftsverkehr

ür d Ueberſchrift üdernimm edFür die Versfentlichungen anter Green 28 die Redaktio

Keine teure Butter mehr Einen vorzüglichen Erſatz für di
teure Butter kann ſich jede Hausfrau nach folgendem Rezept leicht
ſelbſt herſtellen Zwei Pfund Zucker ein viertel Liter Waſſer
und ein Päckchen Salus Honig Aroma für 10 Pfennig löſe man
über Feuer auf laſſe die Löſung einmal kurz aufkochen und er
bolten Dieſer Zuckerhonig iſt leicht verdaulich ſchmeckt ebenſo
gut wie Bienenhonig und ſtellt ſich auf etwa 30 Pfennig das
Pfund Salus Honig Aroma iſt in allen Drogen und Nahrungs
mittel Geſchäften erhältlich Engroslager bei den Herren Helm

ntereſſe Comp Halle Fernſpr 6094 und Adolf Born Halle
ernſpr 520
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Alice von Boers Fiordiligi war die
Ueberraſchung des Abends eine Leiſtung von Diſtinktion

tellten Plätze bleiben reſerviert und die ge
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Ansführungsbeſtimmungen
zur Verordnung des Bundeorais vom 18 März 1010

wer Einfahe Vieh unde i
n e en en Man on

I S 175 beſtimme ich
b 1

Schafe und Schweine ferner friſches und zube
teitetes von Tieren ſowie Fleiſchwaren aller Art
insbeſondere auch die nach dem Jnkrafttreten er Be
ſtimmungen aus dem eingeführt werden nur
durch die er m b H in Berlin oder mitderen in den Verkehr gebracht werden Wer nach
dieſem Zeitdunkt nde der Art aus dem Aus
land einführt hat ſie an die Ze inkaufsgeſellſchaft zu ver

aufen und zu liefern
s 2

urt Ajedet r neEin e nBerlin unter Keare von nge Art Einkaufspreis und Be

ſtimmungoort unverzüglich nach der im Ausland erfolgten Ver
ladung Anzeige zu erſt auch alle ſonſt handelsüblichen Mit
teilungen an die Zentral Einkaufsgeſellſchaft weiterzuleiten Er
hat den Eingang der Gegenſtände und deren Aufbewahrungsort
der Zentral Einkaufsgeſellſchaft unverzüglich anzuzeigen

Die Anzeigen und Mitteilungen erfolgen telegraphiſch und
ſind ſchriftlich zu beſtätigen

Einführender im Sinne dieſer Beſtimmung gilt werna ngang der Gegenſtände im Jnland zur deren über
ſie für eigene oder fremde Rechnung berechtigt iſt ndet ſich
der Verfügungsberechtigte nicht im Jnland ſo tritt an ſeine Stelle

der Empfänger 83
Wer aus dem Ausland Gegenſtände der im F 1 bezeichneten

Art einführt hat ſie bis zur Abnahme durch die Zentral Einkaufs
geſellſchaft mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes auf
zubewahren in handelsüblicher Weiſe zu verſichern und auf Ab
ruf nach den Anweiſungen der ZentralEinkaufsgeſellſchaft zu ver
laden Er hat die Gegenſtände auf Verlangen der Zentral Ein
kaufsgeſellſchaft an einem von dieſer zu bezeichnenden Orte zur
Beſichtigung zu ſtellen

Die Zentral Einkaufsgeſellſchaft hat ſich unverzüglich nach
a der Anzeige ggr v u ehe wenn e engu rgenommen wird na r Beſichtigung zu erklären oje hie Gegenſtände übernehmen will s

S 5
Die Zentral Einkaufsgeſellſchaft hat für die von ihr über

nommene re einen angemeſſenen Uebernahmepreis zu zahlen
Iſt der Verpoflichtete mit dem von der Zentral Einkaufs

geſellſchaft gebotenen Preiſe nicht einverſtanden ſo ſetzt ein Aus
gub den Preis endgültig feſt der Ausſchuß beſtimmt auch dar
ü wer die baren Auslagen des Verfahrens zu tragen hatDer Reichskanzler ernennt den Vorſitzenden des Ausſchuſſes
ſeine Mitglieder und deren Stellvertreter

Der ſchuß entſcheidet in einer Beſetzung von fünf Mit
gliedern von welchen mindeſtens drei dem Fachhandel ange
e kann allgemeine Grundſätze aufſt

Der er kann allgemeine Grundſätze aufſtellen dre
der Ausſchuß bei ſeinen Entſcheidungen zu befolgen hat

S 6

Verpffi hat ohne Rückſicht auf die endgültige Feſtſes zu liefern die Seite da
vorläufig den von ihr angemeſſen erachteten Preis zu zahlen

Exrfolgt die Ueberlaſſung nicht e ſo wird das Eigen
tum auf Antrag der Zentral Einkaufsgeſellſchaft durch Anord
nung der zuſtändigen Behörde auf die Geſellſchaft oder die von
ihr in dem Antrag bezeichnete Perſon übertragen Die Anord
nung iſt an den zur Ueberlaſſung Verpflichteten zu richten Das
Eigentum geht über ſobald die Anordnung ihm zugeht

S 7

Die Abnahme hat auf Verlangen des Verpflichteten ſpäteſtens
binnen 14 Tagen von dem Tage ab zu erfolgen an welchem der
Zentral Einkaufsgeſellſchaft das Verlangen zugeht Erfolgt die
Abnahme innerhalb der Friſt nicht ſo geht die Gefahr des Unter
ganges und der R auf die Zentral Einkaufsgeſellſchaft über und der Kaufpreis iſt von dieſem Zeitpunkt ab mit

1 vom Hundert über den jeweiligen Reichsbankdiskontſatz zu ver
zinſen

Die Zahlung erfolgt ſpäteſtens 14 Tage nach Abnahme
Für ſtreitige Reſtbeträge beginnt die Friſt mit dem Tage an dem
die thcheidung des Ausſchuſſes der ZentralEinkaufsgeſellſchaft
zugeht

s 8
Die höhere Verwaltungsbehörde entſcheidet endgültig alle

Stteitigkeiten vie den Beteiligten über die Lieferung
Aufbewahcung rſicherung und den Eigentumsübergang er
geben ſoweit nicht nach S 5 der Ausſchuß zuſtändig iſt

9 9
Kusgenommen von dieſen Beſtimmungen ſind geringfügiMengen an Fleiſch und Flei chwaren die zum Re ſeverbrauch T

in einer Menge von höchſtens zwei Kilogramm im KGrenzverkehr
aus dem Ausland eingeführt werden

Jnwieweit im übrigen Ausnahmen von dieſen Beſtimmungen
zugelaſſen werden bleibt beſonderer Anordnung vorbehalten

8 10

Die Zentral Einkaufsgefellſchaft hat bei der Abgabe der er
worbenen Gegenſtände die Beſtimmungen des Reichskanzlers oder
der von ihm beſtimmten Stelle innezuhalten

s 11
Die Landeszentralbehörden beſtimmen wer als höhere Ver

waltungsbehörde und als zuſtändige Behörde im Sinne dieſer
Geſtimmungen anzuſehen iſt u

s

Mit Gefängnis bis zu Monaren oder mit Geldſtrafe biszu eintauſendfünfhundert wird beſtraft e h
ſchriften in 1 bis 3 dieſer Beſtimmungen zuwiderhandelt
Bei Zuwiderhandlung gegen die Anzeige und Lieferungs

pflicht können neben der Strafe die Gegenſtände worauf ſich die
ſtrafbare Handlung bezieht eingezogen werden ohne Unterſchied
W ſie dem Täter gehören oder nicht

S 13

Dieſe Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung
der S 12 mit dem 25 März 1916 in Kraft

Berlin den 22 März 1816
Der des Reichskanzlers

t Delbrück

Dem Albert Leonhardt Grund der2 e Ze i u ne Milch bisvan v e TBus
Die Polhzeiverwaltung

Stellvertretendes
Generalkommandos

W Armeekorps
Abt i up Fabrikenabte lung Nr 8961

Magdeburg den 18 3 1916

Bekanntmachung
Auf Grund des Art 68 der Reichsverfaſſung des S 9 d des Geſetzes über den Be

lagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 und des Geſetzes vom 11 Dezemver 1915 betreffend
die Abänderung des Geſetzes über den Belagerungszuſtand verordne ich im Jntereſſe der
öffentlichen Socherheit

1 Dem von einer Gemeinde einem weiteren Kommunalverhande oder von einem
Bundesſtaate errichteten oder unmittelbar unterſtützten Arbeitsnachweiſe haben die
übrigen an dem Geſchäftsſitze oder in dem wirtſchaitlichen Bezirk des gemeindlichen
uſw Nachweiſes tätigen nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeitsnachweiſe zweimal
wöchentlich an den Tagen an denen dem Katſerlichen Statiſtiſchen Amt Meldung
erſtattet wird ſchrittlich unter Benutzung des Vordruckes oder telephoniſch die Zahl
der Arbeitsgeſuche und offenen Stellen mitzuteilen die ſie bis zum Zeitpunkte der
Mitteilung nicht erledigen konnten und vorausſichtlich binnen weiteren 2 Tagen nicht
erledigen können

2 Dieſe Vorſchrift findet auf Arbeitsnachweiſe für kaufmänniſche techniſche und Büro
Angeſtellte ſowie auf Arbeitsnachweiſe die von der Pflicht zweimal wöchentlich an
das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt in Berlin Meldung zu erſtatten durch die Landes
zentralbehörde befreit ſind keine Anwendung

3 Die nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeitsnachweiſe einſchließlich der unter 2 ver
merkten Arbeitsnachweiſe ſind außerdem verpfiichtet au linſuchen der gemeindlichen

uſw Arbeitsnachweiſe und der Landes und ProvinzialArbeitsnachweisverbände alle
Aufſſchlüſſe zu erteilen ſoweit dieſe verlangt werden um einen genaueren Ueberblick
über die Lage des Arbeitsmarktes zu erhalten Gleiche Aufſchlüſſe ſind von den
Arbeitsnachweis Zentralauskunftsſtellen den Landes und Provinzial Arbeits
nachweisverbänden auf deren Anſuchen zu erteilen

4 Zuwiderhandlungen werden ſofern die beſtehenden Geſetze keine höheren Freiheits
ſtrafen beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beim Vorliegen mildernder
Umſtände mit Haft oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

Magd burg den 19 März 1916

Der ſtellv Kommandierende General
Frhr von Lyncker

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

mm z2Bekanntmachung
Anmeldung zur Landſturmrolle betreffend

Durch den u des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a
die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms 1 Aufgebots jotzt
Geburtsjahrgang 1899 betroffen worden

Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle beginnt
mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige Alter
alſo mit der Vollendung des 17 Lebensjahres

Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchließlich 31 März
1916 das 17 Lebensjahr vollendet haben werden hierdurch auf
gefordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle ſoweit dies noch
nicht geſchehen

in der Zeit vom 6 bis 8 April d Js von 12 Uhr
vormittags und 6 Uhr nachmittags im Poligzeidienſt
gebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74

zu bewirken

Die nicht in Halle a S oder den eingemeindeten Vororten
Giebichenſtein Trotha und Tröllwitz geborenen Wehryflichtigen

haben bei der Anmeldung einen ſtandesamtlichen Geburtsſchein
der zu dieſem Zwecke koſtenlos erteilt wird vorzulegen Für die
n Halle a S oder den früheren Vororten Geborenen genügt

e amtliche Ausweis wie Jnvalidenkarte Arbeitsbuch
ugnis

Unterlaſſung der Anmeldung hat Beſtrafu

Salle a den 28 März 1916
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle g S

Ueber das Vermögen des Schneiders Berdingnung von 1131350 Stück
Otto Bartelt zu Halle S Halloren eiſernen Muttern in 34 Loſen 1256ſtraße 10 vie am 28 März 1916 Wille eiſernen Bekleidun t in

e Uhr das Konkurs 91 Voſen 2644 920 S
eröffnet Schrauben und Schraubenbolzen mit

Der e r u und ohne Muttern 38 100h Wer nnßraße 5 wird zum Stück eiſernen Bolzen mit und ohne
Koniueeſerderungen ad bis zum Seeieneeheh e nie t

ra olzen ohne ern inh 1916 de dem Gericht en 7 Lo en 2800 Stück Stifiſchrauben in

umelden 2 Loſen 20010 kg eiſernen Unterlags
Es wird Beſchlußfaſſung über ringen Pufferringen Puſſerſtoß ſcheiben

die Beibehaltung des ernannten oder und Binderin en Schmiedeſcüche in
die Wahl eines anderen Verwalters 15 Loſen für den Beſchaffungsbe irk
ſowie über die Beſtellung eines Gläu Ber in mit der im Angeboibogen an
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls gegebenen Lieferzeitüher die im S 132 der Konkursordnung Angebote ſind portofrei verſiegelt

bezeichneten Gegenſtände und zur und mit entſprechender Aufſchrift bis zum
Prüfung der angemeldeten Forde27 April 1916 s 10 Uhr an
rungen auf das Zentralbureau Zimmer 257 in

den 6 ma vormittags Berlin W 35 Schon er Ufer 8
7 roben bis ſpäteſtens ivor dem unterzeichneten Gerichte Poſt r e

ſraße 13 Zimmer Nr 45 Termin an zureichen Srölunng der An
eraumtAllen Perſonen welche eine zur d

in Beſitz Ufer 28 III Zimmer Nr 4 im
v nungsBureau Material

35 Angebothogen hzu olge in undu h Zimmer 256 ch von dort
von ortofreie Einſendung vonans der und 8 higung in Anſpruch nehmen dem Kon Zu chlagsfriſ dis 4kursverwalter bis zum 3 Mai 1916 Verlin den 22 gig

Anzeige zu machen Königliche Eiſenbahndirektion
Halle S den 28 März 1913ab

Bekanntmachung
Am 2 d Mts iſt in den Geſchäftsräumen der Frarraſen

Zweigſtelle Süd ein Fünfmarkſchein gefunden und in Ver

e

rück eiſernen

r Tempelhofer a

wahrung genommen worden

halb 6 Wochen in der Spar

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Privamanns Erich
Paetz u Halle a S iſt zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
zu Erhebung von Einwendungen gegen
as Schlußverzeichnis der bei der Ver

teilung zu berückſichtigenden Forderun
gen der Schlußtermin auf

den 26 April 1916
vormittags 11 Uhr

vor dem Königl Amtsgericht hierſelbſt
Poſtſtraße 13 Zimmer 43 beſtimmt

Halle a den 24 Wärz 1916
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerich ts
bteilung 7

Dienstag den

ne Z JDie Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu dar

ordentlichen Generalversammlung u

Wir bringen dies hiermit gemäß 88 978 ff des BGGB zur
öffentlichen Kenntnis und fern den Verlierer auf ſich inner

aſſe zu melden und ſeine Berechtigung
zur Empfangnahme des Geldes nachzuweiſen

Halle a den 27 März 1916
Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

J Arin Unterſuchung
chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
25 auf Tuberkelbazillen

z potheker C KrütKömgſtraße 24 Ecke Merſeburo

Wollwasch veile
Stüch 50 Pfg

unentbehrlich zum un von Golſ
achken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen e

Schnee Nchk Gr Steinſtr 84

16 Apri 1916

vormittags 9 Uhr
nach Leipzig in den Geschäftsräumen der Allgemeinen Deutsches
Credit Anstalt eingeladen

Tagesordnung
1 Vorlage der Bllanz nebst Gewinn und Verlustrechnung

v 3ſ Oktober 1915 sowie des Geschäàitsberichtes des
orstandes und der Bemerkungen des Aufsichtarates

2 Beschlussfassung über die Genehmigung der Bllanz
3 Beschlussfassung über Entlastung von Vorstand und

Aulfsichtsrat
4 Abänder des S 21 der Satzung betreffend den Ort

der Generalversammlung
Zur Teilnahms an der Generalversammlung sind Atlenigen
Von berechtigt welche ihre Aktien bis spätestens Freitag den

a31 1916
oder

er Gesellschaftssatz
Vom l März ab lieund

den eBureau der

bends 6 Vhr de der deseſſschaftsſasse
o der Hannoverschen Bank Hannover oder bei der

Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt t oder bei der
Deütsehen Bant oder bei einem Nofar gemass S 22

hinterlegt haben

e auf dem
d Verlustht für das heit ahr mit2 r rh kür ezur Einsich

Zeitz den 25 März
Veroln Chomlsehor Fabrſon Axtlongssollschatt

Der Aufsichtsrat
Geh Rommerzicenrat Robert Hüttantuer

t aul

Voraitzender

O

S G
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Magdeburg den 18 März 1916

Meldepflichtige Arbeitsnachweiſe
der Regierungsbezirke Magdeburg und Merſeburg ſowie der Herzogtümer Sachſen

Markt 27

Rathaus Zimmer 5
Nienburgerſtr 10

Alteſtr 29
nere Bismarckſtr 38n Wieſenſtr

Bethanlenſtr 9

Oberſtr 48
Marktſtr 4

Weintraubenſtr 19

Eliſabethſtr 7
Kirchhof 1

Ecke Teich u Heinrichſtr

Ballenſtedterſtr 1

Wilhelmſir 19
Markt 18/19

Leipzigerſtr 61

Breiteſtr 11

Bucherſtr 12

Hintere Siebenhitze 80
Elſterſtr 7

Magdeburgerſtr 16
Steinſtr 3

Katzenplan 2

Am Paulsplan 27
Am Berge 8

Braunſchweigerſtr 41/42
Lazarettſtr 46

Salzgrafenſtr 2
Magdeburgerſtr 67

Kl Klausſtr 7
Krukenbergſtr 23

Ankerſtr 4
Martinsberg 9

Kellnerſtr 17
Magdeburgerſtr 10

Grünſtr 832
Kl Ulrichſtr 17
Röpzigerſtr 196

Mittelſtr 20
Harz 42/44

Harz 42/44

Harz 43/44
Gabelsbergerſtr 30

Harz 42/44

Gr Märkerſt 20
Landwehrſtr 7

Harz 42/44
Harz 42/44
Harz 42/44

Glauchaerſtr 17
Kl Klausſtr 7

Schützenſtr 17

Zwingerſtr 18

Alter Markt 11
Harz 42/44

Mauerſtr 2

Abteilung III Nr 1601 16

Betriebsſtätte

Altenburg und Anhalt

Name des Arbeitsnachweiſes

Oeffentl N d Stadt Aſchersleben u Umgeg
zugl N der Landwirtſchaftskammer

Städtiſcher N
Oeffentlicher N der Stadt und des Kreiſes

Bernburg

Oeffentlicher N
Oeffentlicher N Bitterfeld zugl N der susStädtiſcher N Burg bei Magdeburg

N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes
Oeffentlicher N für Stadt und Kreis

N der Landwirtſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen Nebenſtelle

Oeffentlicher N
Städtiſcher N

N für die anhaltiſche Jnduſtrie
N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes
N des Zentralverbandes chriſtl Bauarbeiter

Oeffentlicher N des Kreiſes Wanzleben
N der Landwirtſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen Nebenſtelle
N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes
Parität N f d Eilenburg Holzinduſtrie

Oeffentlicher N zugl N der Landwirt
ſchaftskammer f d Pr Sachſen Nebenſtelle
N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes

Oeffentlicher N Elſterwerda zugl N
d Landwirtſchaftskammer f d Pr Sachſen

Städtiſcher N
Oeffentlicher zugl N der Land

wirtſchaftskammer

Städtiſcher N
N der Herberge zur Heimat
N des Deutſchen Gruppenverbandes des

Agudas Jisroel SN des Metallarbeiterverbandes
N des Poliervereins Halberſtadt

Städtiſcher N
N d Landwirtſchaftskamm f d Pr Sachſen

Paritätiſcher N für das Buchdruckgewerbe
N des Verbandes der Metallinduſtriellen
von Halle a S und Umgegend
N der Brauereien,
N des Arbeitgeberverbandes für das Bau
gewerbe zu Halle a S u Umgeg E
N der SchmiedeJnnung
N der Sattler ZwangsJnnung
N für Stellmacher
N der Maler und LackiererJnnung
N der SchornſteinfegerZwangsJnnung

des Vaterländiſchen Arbeitervereins

des Verbandes der Fabrikarbeiter und
arbeiterinnen

N des Deutſchen Metallarbeiterverbandes
Verwaltungsſtelle Halle a S
N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes
N des Verbandes der Tapezierer
N des Verbandes der Bäcker Konditoren
und verw Berufsgenoſſen Deutſchlands

N des Verbandes der Schneider
NathweiſeBureau der Barbier Friſeur und

PerückenmacherJnnung

N d Verband d Mal Lackierer u Anſtreich
N der Glaſer
N für das Baugewerbe Zweigverein

N der BäckerZwangsJnnung
Paritätiſcher N für Hilfsperſonal in den

Halleſchen Buchdruckereien

N des Gewerkvereins der Holzarbeiter

und Steindxucker

N des Verbandes d Maſchiniſt u Heizer
ZentralA N für Kutſcher Geſchirrführer

Markthelf Hausdien u Hilfsarb aller Art
u Stellennachweis des Vereins der

a eſitzer u des Deutſch Kellnerbundes

GauA N des Verbandes der Lithographen

Ort

Halle a Saale

Magdeburg

v n
F

4

9

v 9

p

3 9 e
8 o e
9 v

9 0

7 2 9

0 9 0
2 8

n w
7 4 o
p

7

2 e 0 o
60

9 v

v 8

50 9 v
Merſeburg

Möſer a H

Mühlberg a E
Naumburg a S

c

Neuhaldensleben

Oſchersleben a Bode

Quedlinburg

Salzwedel

Sangerhauſen

Stendal
e

Je

o e

e 4
Tangermünde
Thale a H
Torgau

Weißenfels

Wernigerode a H

Wittenberg Bz Halle

Zeitz

e 9 0Süſh

Betriebsſtätte

Albert Dehneſtr 1

Albert Dehneſtr I
Peterſtr 1

Viktoriaſtr 9

Bahnhofſtr 30
Haſſelbachſtr 1

Regierungsſtraße 1

Bahnhofſtr 80

Haſſelbachſtr 5

Katharinenſtr
Schöneeckſtr 5

Stephangbrücke 19

Gr Schulſtr 8

Gr Münzſtr 3
Gr Storchſtr 7
Gr Münzſtr 3

Stephansbrücke 38

Hohenzollernſtr 4

Gr Münzſtr 8
Schöningerſtr 87

Regierungsſtr 1

Stephansbrücke 38

Rotekreboſtr 22/28
Katharinenſtr 2/3

Hälterſtr 30

Pulverfabrik bei Plaue
a Havel

Hans Birkeſtr 18
Neuengüterſtr 16 a

Moritzplatz 3

Peter Paulſtr 14
Maſchenpromenade 2

Berlinerſtr 40

Wipertiſtr 2/3
Gertraudtenſtr 27

Magdeburgerſtr 18

Weſtpromenade 19

Frommhagenſtr 1a
Upſtall 24

Hallſtr 49
Stendalerſtr 52 Herb z H

Hüttenchauſſee 50
Georgenſtr 9

Hirſemannſtr 3

Grüneſtr 62

Zimmermannſtr 25

Waſſervorſtadt 24

Donaliesſtr 12/13
Donaliesſtr 12/13

Bäckerſtr 13

Name des Arbeitsnachweiſes

Stellenvermittlung für Aushilfsarbeiten im
Gaſtwirtsgewerbe

Stellenvermittl d Halleſch Lohndienervereins

Städtiſcher N
N der Landwirtſchaftskammer fürdie Provinz
Sachſen Nebenſtelle
N der Herberge zur Heimat

Arbeitsvermittl d Stadtvereins f Jnn Miſſion
und des Fürſorgevereins f entlaſſ Gefang

Paritätiſcher N für das Buchdruckergewerbe
N des Verbandes der Metallinduſtriellen

Magdeburgs und Umgegend E V
N des Arbeitgeberverbandes des Maurer
und Zimmergewerbes zu Magdeburg

N der DrechslerZwangsJnnung
N der FleiſcherJnnung
N der BäckerJnnung
N der Barbier Friſeur und Perücken
macherZwangsinnung
N des Deutſchen Metallarbeiterverbandes

N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes
N für die in Bäckereien Konditoreien
Schokoladen und Zuckerwarenfabriken be
ſchäftigten Perſonen

N des Verbandes der Schneider Schneider
innen und Wäſchearbeiter Deutſchlands

Stellennachweis gin ſtellenloſe Kollegen des
Vereins der Maurer und Zimmerpoliere
N für das Baugewerbe
N des Zentralverbandes der Maſchiniſten
und Heizer

Paritätiſcher N für Buch und Stein
druckerei Hilfsarbeiter und arbeiterinnen

ZentralA N für Handels Transport und
Verkehrsarbeiter und arbeiterinnen
N des Nationalen ArbeiterSekretariats
N der Gewerkvereine

Oeffentlicher N und N d Landwirtſchafts
ammer Nebenſtelle

N der Königlichen Pulverfabrik

N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes

Oeffentlicher N
N der Landwirtſchaftskammer für die Pro

vinz Sachſen Nebenſtelle
N für Buchdrucker

e N des Kreiſes Neuhaldens
leben Nebenſtelle des N der Landwirt
ſchaftskammer der Provinz Sachſen

Oeffentlicher N der Stadt Oſchersleben
a Bode zugleich N der Landwirtſchafts
kammer der Provinz Sachſen

Städtiſche ArbeitsNachweisſtelle Quedlinburg

Oeffentlicher A zugleich N der Land
wirtſchaftskammer der Provinz Sachſen

Oeffentlicher N Sangerhauſen zugleic W e gang
Oeffentlicher N in Stendal

N der Landwirtſchaftskammer Nebenſtelle

macherZwangsJnnung
N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes

Oeffentlicher N Tangermünde
Kommunaler N Thale a H
Oeffentlicher N für Kreis und Stadt Torgau

zugleich N der Landwirtſchaftskammer
Städtiſcher N der Landwirtſchaftskammer

Nebenſtelle

Oeffentlicher A N des Kreiſes Grafſchaft
Wernigerode

Oeffentlicher N zugleich N
wirtſchaftskammer

Städtiſcher A N Zeitz zugleich A N derwirtſchaftelanmerſurdie Pro Sachſen

N des Deutſchen Metallarbeiterverbandes

der Land

Stellvertretendes Generalkommando IV Armeekorps

A N der Barbier Friſeur und Perücken

N des Deutſchen Holzarbeiterverbandes
Oeffentl N des Kreiſes und der Stadt Zerbſt

9
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Ort

ken a Elbe
Altenburg
Altenburg A

Altenburg

Altenburg
Altenburg A
Altenburg

Altenburg A
Altenburg A

grendſee
Aſchersleben

t

Bernburg

Vurg bei Magde
burg

r e
Calbe a Saale

Cosvwig in Anh

Cöthen Anhalt
i

Heſſau

vo a

S

Diesdorf Kreis
Salzw

Eilenburg

FEiſenberg J
m

Gardelegen
wen

Gößnitz SJ
Halberſtadt

a a Ze

Halle g Saale

evermodorf S A

Kahla
Kloſterlausnitz
Magdeburg

77

Name des Arbeitsnach veiſes

GwOoma nennen
N der Heuerſtelle des Arbeitgeberverbandes für Binnen

Paritätiſcher N der Tarifgemeinſchaft der deutſchen

Betriebsſtätte

Erhütr ſchiſfahrt und verwandte Gewerbe
Moritzſtr 22 Städtiſcher unentgeltlicher N
Herberge 3 S Nicht gewerbsmäßiger N
Adelheidſtr 14 II

Buchdrucker

Moritzſtr 20 Nicht gewerbsmäßiger N der Bäckerinnung
Teichplan 7 N des Tabakarbeiter Verbandes
Keſſelgaſſe 19

Frauenfelsſtr 4 I
Kotteritzſtr 58

Breiteſtr 32
Fleiſchhauerſtr 32

Hoheſtr 22 II

Auguſtſtr 57
Breiteſtr 86
Oberſtr 16

Grabenſtr 41

Alter Schützenplatz 3

Dr Krauſeſtr 1 II
Ludwigſtr 26
Magdeburgerſtr
Rabeſtr 7
Antoinettenſtr 23

Schreckerſtr 30
Ratbaus
Kloſterlausnitzer

ſtraße 43

Magdeburgerſtr 20
Goldner Ring 406b
Rathaus
U d Weiden 13
Düſterngraben 12
Gerberſtr 15
Wuchererſtr 11
Weidenplan 3
Weidenplan 20

Leſſingſtr 38
Freiimfelderſtr 38
Leipzigerſtr 84

Gottesackerſtr 4 I

Jakobſtr 59 III
Rathaus
Ratbaus
Markt 3 Rathenus
Hohenzollernſtr 7

Heiligegeiſtſtr 6 III

Scharrnſtr 10
Zollſtr 11

N des Allgemeinen Schweizerbundes
N des deutſchen Holzarbeiter Verbandes

ZentralA N des Verbandes aller in der Hut und Filz
Ware a trie beſchäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen

eutſchlands

N der Schuhmacher Zwangs Jnnung
N der Schneider Zwangs JnnungN der Barbier Friſeur und Perückenmacher Zwanges
Jnnung
N der Zwangs Jnnung für das Maler und Lackierer
Gewerbe

Nachweiſebüro der Barbiere und Friſeure
N des Deutſchen Holzarbeiter Verbandes

N der Bäcker Zwangs Jnnung
N der Barbier Friſeur und PerückenmacherJnnung

N der Schmiede Zwangs Jnnung e
N der Barbier Friſeur und Perückenmacher Zwangs
Jnnung
N des Deutſchen HolzarbeiterVerbandes
N des Deutſchen Holzarbeiter Verbandes
N des Deutſchen Metallarbeiter Verbandes

N der Bäcker Jnnung
N der Bäcker Jnnung
N der Barbier Friſeur und VerückenmacherZwangs
JnnungN der Tiſchler Schuhmacher und Schneider samns

Städtiſcher N
Oeffentlicher paritätiſcher Bezirks N

N des Deutſchen Holzurbeiter Verbändes

N der Bäcker Jnnung
N für Schneidergeſellen

Städtiſcher N
N für weibliche Dienſtboten

N der Bäcker Jnnung
BezirksA N des Fleiſcher Verbandes

N der Wanderarbeitsſtätte
N des Zufluchtsheims der Stadtmiſſion

Stellenvermittlung des Heims für Frauen und Madchen
ViktoriaLuiſe Haus
N der BuchbinderZwangsJnnung

Sprechmeiſteramt der Fleiſcher Jnnung
Kaufmänniſche Stellenvermittlung des Verbandesſcher Handlungsgehilfen zu Leirsig Deut
Stellenvermittlung des Kaufmänniſchewr Vereins rliche Angeſtellte für weibN des Deutſchnationalen Sandlungsgehilfen Ver

bandes

Stellenvermittlung des Deutſchen Techniker Verbändes
Oeffentlicher paritätiſcher Bezirks N RNebenſtelle
Oeffentlicher paritätiſcher N Nebenſtelle
Oeffentlicher paritätiſcher BezirksA N Rebenſtelle

N des Artillerie Depots
N des Allgemeinen Frauelicher Lehrſtellen Frauenvereins Vermittlung häus

Stellenvermittlung für Frauen und Mädchen gebildeter
Stände
N des Rechtsſchutzvereins E V

lle des Arbeitgeberre et Werccheerds ine Birnen

v

Schrotdorferſtr 14
Wallſtr 21

e N der Buchbinder ZwangsJnnung
N der BöttcherZwangsJnnung

Magdeburg den 29 März 1016

ht meldepff hhtige Arbeitsnachweiſe

ver Regierungsbezirke Magdehurg und Merſeburg ſowie

der Herzogtümer Sachſen Altenburg und Anhalt

Mit ſind diejenigen N bezeichnet die von der Meldepflicht an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt befreit ſind weil ſie verpflichtet ſind an eine Zentralſtelle zu melden

Mit diejenigen die von der Meldepflicht befreit ſind weil ſie vorausſichtlich weniger als 200 Stellen im Jahre beſetzen

J

perſa
O rt Betriebsſtätte Name des Arbeitsnachweiſes 1915

F 1Magdeburg Kl Junkerſtr 6 N der freien Glaſer Jnnung Het
u e Pfälzerſtr 5 N der KlempnerJnnung einenKaiſerſtr 74 N der Korbmacher Zwangs Jnnung

Simmelreichſtr 6/8 N für Sattler 31a Dreiengelſtr 9 N der Schmiede Jnnung M
Prälatenſtr 24 N der SchneiderZwangsJnnung An e Kaiſer Wilhelm N der Schornſteinfeger ZwangsJnnung letzte

vlas I2 pt ſitzune Falkenbergſtr 14 N der SchuhmacherJnnung ledigBötticherſtr 45 N der freien Steinſetzer Jnnung 47
t Kutſcherſtr 12 N der StellmacherZwangsJnnung a

e Seiligegeiſtſtr 11 N der TapeziererZwangsJnnung derKnochenhauer N für Buchbinder und verwandter Berufe lin

ufer 36 t 3 HandBahnhofſtr 11 Stellenvermittlung für Schweizer zu r
iger N des Verbandsbezirks Magdeburg der katholi wiedn Braunſchweiger I Arbeitervereine a tworſen m

Schi 5 KerbandsA N des Zentralverbandes der Fleiſcher und TMagdeburg Schifferſtr 44/45 Berufsgenoſſen Deutſchlands er der denn an Mißſ

W ücke 38 N des Deutſchen Transvortarbeiter Verband rm Stephanusbrücke 38 Siinenſchiſter und Flöher ber Elbe Oder und matur en abſeh

Waſſerſtraßen denHaſſelbachſtr 2 N des Verbandes der Büroangeſtellten Dutſchlands n
Stellenvermittlung des e inniſchen Verbandes umv Kaiſerſtr 29 1 weibliche Angeſtellte E V ayntiſchen Vorban ivr d
Stellenvermittlung des Deutſchnationalen Handlun S wero

Vreiteweg 184 gehilfenVerbandes s und
Berlinerſtr 30/31 N des Kaufmänniſchen Vereins echt

iſerſtr Kaufmänniſche Stellenvermittlung des Verbandes DeutFatleritr o cher Handlungsgehilfen zu Leipzig die T
F Adelbeidring 21 Stellenvenmitttungs Abteilung des Deutſchen Privat Be g

mten nNeuhaldensleben Markt 11 Stellennachweis der Barbier Friſeur u Perückenmacher u

ZwangsJnnung MariHolzmarkt 25 N der Freien Fleiſcher Jnnung beziri
Orlamünde Rathaus N Nebenſtelle S nungOſchersleben Magdeburgerſtr 45 N der Schneider gwangsJnnung nicht

Bode wirktOſterwieck a Harz Gartenſtr 4 R der ZwangsJnnung des Schneidergewerbes e für d

Quedlinburg N der FleiſcherJnnung mitSchmaleſtr N der Schmiede Jnnung Kr tRoda A Rathaus Oeffentlicher varitätiſcher BezirksA N Rebeonktene von
Ronneburg Rathaus Zimmer 4 Nebenſtelle des N Schmölln t gefor
Salzwedel Gr St Jlſenſtr 28 N der BäckerJnnung r t nichta s N der Klempner und Inſtallateur Innung f für Stedt d er

und Kreis J dea Am Altpervertor N der SchmiedeZwangsJnnung d Feipe
s SüdBakhorn 14 StellmacherA N d dSchmölln A Rathaus Zimmer 7 Oeffentlicher BezirksA N

e Schillerplatz 1 N der Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnung su ſch
J r Hermannſtr 16 N der Maler und Lackierer ZwangsJnnung De
Schönebeck Elbe Breiteweg 6 N der Freien Tiſchler Jnnung P V
Schweinitz a E Kirchplatz Jugen N des Ortsausſchuſſes für Jugendpflege

eim
Seehauſen Breiteweg 7 Oeffentlicher N des Kreiſes Wanzleben Meare

2Staßfurt F Steinſtr 1 N der Schneider ZwangsJnnung mit 9
Stendal Winckelmannſtr 46 N der J r angsSnnuns tungTeuchern Saale Markt 21 Rathaus N der Gemeinde KrieTorgau Schützenſtr 8 N der Herberge zur Heimat in
Wernigerode a H Markt 3 a u der Barbier Friſeur und Perückenmacher Hand

Burgſtr W Sina N der Schneider ZwangsJnnung n t
de di

s Johannisſtr 4 N für Sattler und Tapezierer bers
Zeitz Rotheſtr 40 Sprechamt der BäckerJnnung Notu Neumarkt 24 N der SchuhmacherZwangs Jnnung alteDonaliesſtr 16 hen betende v See Handlungs rieg

7 in Hamburg Orxtsgruppe Zeit UnterE Waſſervorſtadt 9 anniſche Stellenpermittlung des VerbanHandlungsgebilfen au Leiveis er Nu dürfeZerbit Müblenbrüce 2 N des Deutſchen Holzarbeiter Verbandes 20 ſühen

Stellvertretendes Generalkommando a
S

ilIV Armeekorps duAbt III Nr 1601/16
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